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Nr. 43 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und 
des Kreisausſchuſſes. 


Kreisfeuerwehrverband. 
Zu einer Hauptverſammlung des Kreisfeuerwehrverbandes lade 
ich die Derbandsmitglieder auf 

Donnerstag, den 51. Oktober d. Is, nachm. 15 ihr, 
in das Gaſthaus Felchnerowski in Kalthof ergebenſt ein. 

Tagesordnung: 
. Neuwahl des Verbandsausſchuſſes. 
. Cätigkeitsbericht und Rechnungslegung. 
. Beitragsfeftfegung. 
. Abhaltung von Spritzenmeiſterkurſen. 
Vorführung von Minimarapparaten und einer Tyfonanlage. 

Verſchiedenes. 

Die dem Kreisfeuerwehrverbande angeſchloſſenen Gemeinden wer⸗ 
den mit der Bitte um zahlreiches Erſcheinen eingeladen. Gemäß $ 6 
letzter Abſatz der Satzungen iſt jede Gemeinde berechtigt, einen Ab⸗ 
geordneten zur Hauptverſammlung zu entſenden. 

Tiegenhof, den 18. Oktober 1929. f 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
verbandes 


. 


S 80 — 


Nr. 2 5 — 
Ausbildung von Spritzenmeiſtern. 


Bei der Berufsfeuerwehr in Elbing finden wieder Ausbildungs- 
kurſe für Feuerwehrleute, insbeſondere für Spritzenführer ſtatt. Der 
erſte Kurfus beginnt im Januar 1950. Die Kurfusdauer beträgt 
eine Woche. Die Koften für Unterkunft und Verpflegung in Elbing 
ſtellen ſich für jeden Teilnehmer auf 35 RR. Der Kreisfeuerwehr- 
verband gewährt dazu eine Beihilfe von 20 KM. Außerdem trägt er 
die Koften für Derficherung der Teilnehmer gegen Unfall. 

Die Teilnahme an dem Kurfus wird zur Hebung des Feuer- 
ſchutzes warm empfohlen. Anmeldungen find 

ſpäteſtens bis zum 10. Dezember d. Is. 
hierher einzureichen. 

Tiegenhof, den 17. Oktober 1929. 

Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
verbandes. 


Nr. 28. 


6 Richtlinien 

für die Verwendung der Motorſpritze des reis, 

fenerwchrverbandes Gr. Werder. 

1. Der Kreisfeuerwehrverband Gr. Werder ftellt den ihm angejchlofje- 
nen Landgemeinden die Motorſpritze „Retterin“ zur Niederkämpfung 
ausgebrochener Schadenfeuer auf Anforderung zur Verfügung. 

. Für die Inanſpruchnahme der Spritze find von der die Löſchhilfe 
fordernden Gemeinde an den Kreisfeuerwehrverband die tatſächlich 
entftandenen Unkoſten zu zahlen. Diefe beſtehen in den Koften für 
die Beförderung der Spritze nebſt Bedienung vom Standort zur 
Brandftelle und zurück, dem Lohn für die Bedienung und für 
Reinigung der Schläuche nach Rückkehr. 

Ohne die Übernahme der Koften durch die Gemeinde rückt die 
Spritze nicht aus. 

3. Die Bedienung der Spritze erfolgt durch den vom Kreisfeuerwehr⸗ 
verband angeſtellten Spritzenmeiſter. Die die Löſchhilfe fordernde 
Gemeinde iſt verpflichtet, geeignete Mannſchaften zur Unterſtützung 
des Spritzenmeiſters zu ſtellen. Insbeſondere muß ſie die Rohr⸗ 
führung, das Auslegen der Saug⸗ und Druckſchläuche und die 
Beobachtung langer Schlauchlinien übernehmen. Den Anordnungen 
des Spritzenmeiſters bezüglich der Motorſpritze iſt in allen Fällen 
Folge zu leiſten. 

4. Der Kreisfeuerwehrverband verſichert auf feine Koften die von 
ihm geſtellte Spritzenbedienung gegen Unfall. 

Tiegenhof, den 25. November 1927. 
Der Kreisfeuerwehrverband des Kreiſes Gr. Werder. 


Dorftehende Richtlinien gebe ich nochmals bekannt mit dem Nin⸗ 
weis, daß auch die nicht dem Kreis feuerwehrverband angeſchloſſenen 
Gemeinden die Spritze anfordern können. Sie haben jedoch außer den 


2 


Reuteich, den 24. Oktober 


1929 


entſtandenen Unkoſten noch eine Gebühr von 100 G zu entrichten. 
Ohne die Übernahme der Koften durch die Gemeinde rückt die Spritze 
nicht aus. 

Tiegenhof, den 22. Oktober 1929. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisfeuerwehr⸗ 
5 verbandes. 
Tr. 2b. 


Betrifft: 
Beantragung von Wandergewerbeſcheinen für 
das Kalenderjahr 1930. a 

Diejenigen Perſonen, die im Jahre {930 ein der 
Steuer vom Gewerbebetrieb im Umherziehen unterliegendes 
Gewerbe ausüben wollen, werden hierdurch aufgefordert, 
die Anmeldung ſchon jetzt zu bewirken, da bei ſpäterer An- 
meldung nicht damit gerechnet werden kann, daß die Wan- 
dergewerbeſcheine vor Beginn des neuen Jahres zur Ein- 
löfung bereit liegen. 

Die Anmeldung muß bei der Polizeibehoͤrde des Wohn⸗ 
ortes oder in Ermangelung eines ſolchen, des Aufenthalts⸗ 
ortes des Antragſtellers erfolgen. 

Bei der Beantragung des Wandergewerbeſcheines iſt 
folgendes zu beachten: > 

Die Art des Gewerbebetriebes ſowie die Art der Fort- 
ſchaffungsmittel für Waren und Perſonen (Tragkorb, Hand- 
wagen, Fuhrwerk, Auto, Anzahl und Art der Sugtiere 
uſw.) ſind genau anzugeben. 

Etwaige Begleiter ſind namhaft zu machen. 

Die mit den Anträgen einzureichenden Lichtbilder dürfen 
nicht auf feſten Karton aufgezogen und verſchwommen oder 
beſchädigt fein. Zweckmäßig iſt es, Lichtbilder einzureichen, 
die den Betreffenden in einer Kleidung zeigen, wie er fie 
bei Ausübung ſeines Gewerbes trägt. 

Derfonen, die ein ſtehendes Gewerbe angemeldet haben 
und nur innerhalb ihres Wohnſitzes hauſieren wollen, be⸗ 
dürfen eines Wandergewerbeſcheins nicht. Auf die Derord- 
nung des Senats vom 3. 9. 1925, betreffend die Ausübung 
des Wandergewerbes (Staatsanzeiger für 1925 S. 298), 
nach welcher die Gemeindebezirke Ohra, Emaus, Bürger- 
wieſen, Brentau, Gr. Walddorf, Ul. Walddorf und der 
Stadtkreis Zoppot hinſichtlich der Ausübung des Wander- 
gewerbes im Sinne des $ 55 Abs. \ der Gewerbeordnung 
mit dem Stadtkreis Danzig gleichgeſtellt werden, wird hinge⸗ 
wieſen. 

Suchen die Inhaber eines ſtehenden Gewerbes ſowie 
deren Keiſende oder Vertreter außerhalb des Ortes der 
gewerblichen Niederlaſſung Warenbeſtellungen auf und liefern 
fie unmittelbar nach Entgegennahme der Beſtellung die be= 
reits mitgeführte Ware, ſo wird ein Wandergewerbeſchein 
auch benötigt, 

Ferner iſt für das Aufſuchen von Warenbeſtellungen 
unter Mitführung von Muſtern und Proben ein Wander- 
gewerbeſchein dann erforderlich, wenn nicht nur Beſtellun— 
gen bei Kaufleuten in deren Geſchäftsräumen oder bei 
ſolchen Perſonen getätigt werden, in deren Geſchäftsbetrieb 
Waren der angebotenen Art Verwendung finden. 

Gleichzeitig wird darauf aufmerkſam gemacht, daß 
ſich jeder, der das Gewerbe ausübt, ohne im Befige eines 
Wandergewerbeſcheins zu fein, gem. 88 6, 8. und 12 des 
Geſetzes vom 5. 5. 1924 (Geſ. Bl. 1924 S. 247) ſtraf⸗ 
bar macht, und daß die Einlegung eines Rechtsmittels 


gegen die Höhe der feſtgeſetzten Wandergewerbeſteuer die 
Verpflichtung zur Einlöfung des Wandergewerbeſcheins 
nicht aufhält, wenn der Pflichtige ſchon vor der Entſchei⸗ 
dung des Rechtsmittels das Gewerbe ausüben will. 

Danzig, den 12. Oktober 1929. 

Steueramt III. 

Veröffentlicht! 

Die Ortsbehoͤrden des Kreifes erſuche ich, vorſtehende 
Bekanntmachung zur öffentlichen Kenntnis. zu bringen. 

Die Ortspolizeibehörden erſuche ich, die Anträge auf 
Erteilung von Wandergewerbeſcheinen bis zum 20. 11. 
1929 hier einzureichen, damit die Scheine rechtzeitig vor 
dem Januar zugeſtellt werden können. Wer im Jahre 
1930 handelt, bevor er den neuen Gewerbeſchein in Hän⸗ 
den hat, macht ſich ſtrafbar. ö 

Bei der Einreichung der Nachweiſungen erſuche ich 
um Angabe des ſchätzungsweiſen Jahresumſatzes, Jahres⸗ 
ertrages und Betriebskapitals. 

Tiegenhof, den 21. Oktober 1929. 
Der Landrat. 

Nr de — m 
Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat November folgende Termine feſtgeſetzt: 


Tiegenhof: Montag, den 4. November 1929, vormittags 9 Uhr, 

0 vor der Wohnung des Regierungs- und Veterinär⸗ 
rats 

Simonsdorf: Montag, den 11. November 1929, mittags 15 Uhr, 
vor dem Bahnhof. 

Neute ich: Freitag, den 22. November 1929, mittags 1 Uhr, 


vor dem Hotel „Deutſches Haus“. 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 


abe. 
Tiegenhof, den 21. Oktober 1929. 
Der Landrat. 
N. 


Kreishundeſteuer. 
Die ſäumigen Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die 
Kreishumdefteuerliften für das II. Steuerhalbjahr 1929 bis 
fpäteftens zum 50. Oktober d. Is. 
in doppelter Ausfertigung einzureichen. Wegen der Aufſtellung der 
Liſten weiſen wir auf die Kreisblattbekanntmachung vom 1. Oktober 
d. Is. — Kreisblatt Nr. 40 — hin. N 
Tiegenhof, den 21. Oktober 1929. 
= Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
er. 4. — — 


Wohnungsbauabgabe. | 
Die mit der Einreichung der Abrechnungen über Wohnungsbau- 
abgabe für das Vierteljahr Juli / September 1929 ſäumigen Herren 
Gemeindevorſteher werden erſucht, dieſe nunmehr 
bis jpäteftens zum 50. Oftobes 1929 
einzureichen. Innerhalb derfelben Friſt ift die Wohnungs bauabgabe 
an die Kreiskommunalkaſſe hierſelbſt abzuführen. . 
Tiegenhof, den 21. Oktober 1929. 
= Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
er. 5. — — 


Perſonalien. 
Der Amtsdiener Arendt in Neumünſterberg iſt zum Vollziehungs⸗ 
beamten für die Gemeinde Neuteicherwalde beſtellt worden. 
Tiegenhof, den 15. Oktober 1929. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
r. Werder. 


Nr. 6. Perſonalien. 

Der Amtsdiener Schöneberg in Gnojau iſt zum Vollziehungsbe⸗ 
amten für die Gemeinde Altmünſterberg beſtellt worden. 

Tiegenhof, den 17. Oktober 1929. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Stundenpläne. 


Die Herren Schulleiter und Lehrer, welche noch nicht die Stunden⸗ 
pläne für das Winterhalbjahr eingereicht bezw. über die Fortführung 
des bisherigen Planes berichtet haben, wollen dies bis 1. November 
nachholen. 

Kalthof, den 20. Oktober 1929. 

Der Schulrat. 


Weidemann. ’ 


109 — 


Ländliche Fortbildungsſchulen. 


Die Herren Leiter und Lehrer der ländlichen Fortbildungsſchulen 
wollen mit dem Unterricht in dieſen Schulen ſogleich nach dem 
1. November beginnen. Der Unterricht wird wieder in 4 Wochen 
(6 Kurzſtunden) erteilt. Die Stundenpläne und Schülerverzeichniſſe 
ſind einzureichen. 


Kalthof, den 20. Oktober 1929, 


Der Schulrat. 
Weidemann. 


Warnung! 


Ich weiſe erneut darauf hin, daß der Verkehr auf 
meinem Privatwege am Gehöft verboten iſt und ich für 
Unfälle, welcher Art fie auch fein mögen, nicht aufkomme. 
Für den befugten Verkehr meiner Inſtkate weiſe ich auf 
meine Pflaſterſtraße von der Kreischauſſee hin. 


Otto Volkmann. 


Damerau. 
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Probeheft gern umsonst! Funk-Post, Berlin N 24 


Lohnbücher 


mit Vordruck für 1 Woche mit Tagelohn, Wochenlohn, 
Krankenkaſſe, Klebemarken uſw. 
zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 
eee scharfen 


zu allen Gelegenheiten wie 
Religion II. zum Geburtstage 
an 
e e in BEINE 


Preis 3,60 Gld. 
zur Silberhochzeit 


zu haben bei 
R. Pech & Wichert, zur Goldenenhochzeit 
empfiehlt 


Neuteich. 
99988989888® R. Pech & Richert. 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


